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Das Klinikum Memmingen präsentiert sich für Sie bei den  
Gesundheitstagen an fünf Messeständen!

Besuchen Sie auch unsere zahlreichen medizinischen Fachvorträge.

08.11 -   
10.11.2019
Memminger Gesundheitstage.

November 2019

Herausgeber: Wolfgang Radeck · In der Neuen Welt 10 · 87700 Memmingen · Telefon 08331.9258424 · Fax 9258426 · info@lokale-mm.de · lokale-mm.de

Freitag, 8. November von 17:00 bis 20:30 Uhr
Samstag, 9. November von 10:00 bis 17:00 Uhr
Sonntag, 10. November von 10:00 bis 17:00 Uhr

Ausstellung – Vorträge – Beratung – Diskussion – 
Information – Vorführungen – Gesundheitsküche – 

Gesundheitsquiz – Rahmenprogramm

Info: Stadt Memmingen, Tel.: 08331/850103, Fax: 08331/850169,  
www.memmingen.de, gesundheitstage@memmingen.de
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Öffnungszeiten:

Gesund leben 
17. Memminger Gesundheitstage
8. bis 10. November 2019
Stadthalle Memmingen 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

spätestens mit dem November 
beginnt so langsam die Vorweih-
nachtszeit – die in den Super-
märkten ja schon seit Wochen 
Einzug gefeiert hat. Besinnlich 
sollte diese Zeit eigentlich sein, 
auf die „stade“ Zeit vorbereiten. 
Auf eine friedliche Weihnachts-
zeit halt.

Die Nachrichten aus der Welt 
zeigen aber ein völlig anderes 
Bild. Da ermöglicht der eine – 
nennen wir ihn mal verhaltens-
auffällige – Staatschef jenseits 
des Atlantiks durch seine Poli-
tik einem anderen, völlig losge-
lösten und irren Despoten, das 
Anzetteln eines Krieges. Die Ein-
richtung einer Sicherheitszone 
nennt er es, Völkermord wäre 
wohl der treffendere Ausdruck. 
Und das Ganze vor unseren Au-
gen, vor dem wieder einmal ta-
tenlos dreinschauenden Europa. 
Was noch viel befremdlicher ist: 
Der Staat am Bosporus ist NATO-
Mitglied und könnte sich nach 
einem Gegenangriff theoretisch 

stark gemacht haben und sich 
mit Innovationskraft und Bo-
denständigkeit den neuen He-
rausforderungen – Klima und 
Umwelt sowie den sich ändern-
den (Welt)Wirtschaftsstruktu-
ren – zu stellen. Oder um den 
Politiker Wolfgang Bosbach zu 
zitieren: „Wer nichts im Boden 
hat, muss was in der Birne ha-
ben.“
Trotz allem, im Namen meiner 
MitarbeiterInnen wünsche ich 
Ihnen einen schönen Herbst, 
auch wenn das Wetter (und 
hoffentlich nur das) sich deut-
lich eintrübt. Freu’n wir uns auf 
die nun bald beginnende Vor-
weihnachtszeit. Mit einem ers-
ten Höhepunkt in Memmin-
gen am letzten November-Wo-
chenende dem „Einkaufen im 
Lichterglanz“, und der Eröff-
nung des schnuckeligen Christ-
kindlesmarktes.
 
Ihr  

Wolfgang Radeck
-Herausgeber-

auf Unterstützung der anderen 
NATO-Staaten berufen … 

Und dann ist da noch das leidige 
Thema „Brexit“ – wann ist Groß-
britannien frei von Europa? Oder 
doch andersrum? Egal, hier wird 
es – sollte nicht doch noch die 
Vernunft siegen – bis auf wenige 
kleine Ausnahmen nur große Ver-
lierer geben. 
Erste Auswirkungen sind schon 
zu spüren, die wirtschaftlichen 
Prognosen sind alles andere als 
rosig. Neben den Unwägbarkei-
ten des Brexits ist auch der an-
fangs schon erwähnte verhaltens-
auffällige Staatschef mit seiner 
Wirtschaftspolitik und Strafzöl-
len zum großen Teil dafür ver-
antwortlich. Es sind die Unsicher-
heiten, die die (Welt)Wirtschaft 
lähmen und damit auch Deutsch-
land und im Besonderen unsere 
exportorientierte Region in Mit-
leidenschaft ziehen. 

Die goldenen Zeiten scheinen 
zu Ende zu gehen. Es ist an der 
Zeit, sich auf die Qualitäten zu 
besinnen, die unsere Region 

EDITORIAL
Mal notiert …

Zur Nummer 1 in Bayern wechseln!

Top-Leistung: Ausgerechnet!
Unsere Vorteile sind bis zu 1.950 Euro wert: bis zu 750 Euro für Ihre 
Gesundheit und bis zu 1.200 Euro auf Ihr Bankkonto.*

www.aok.de/bayern

* Maximale Leistungen in drei Jahren bei „Mehr Vorsorge für mich“ und im „AOK-
Bonustarif“. Weitere Hinweise und Bedingungen unter: www.mehrvorsorgefürmich.de 
und www.aok.de/bayern/bonustarif
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Memmingen (dl). Bereits zum 
zehnten Mal bietet der Rotary 
Club Memmingen-Allgäuer Tor 
seinen Memminger Advents-
kalender an. Mit dem Reiner-
lös werden jährlich Menschen 
in  Not in der Region und andere 
gemeinnützige Projekte des Ro-
tary Club Memmingen - Allgäu-
er Tor unterstützt. 

In den letzten neun Jahren ka-
men über 140.000 Euro an Spen-
dengelder für soziale Zwecke 
zusammen. Dieses Jahr warten 
über 160 Preise im Gesamtwert 
von 13.300 Euro auf die Gewin-
ner. Hauptpreise sind ein Zep-
pelinflug und eine Reise für zwei 
Personen nach Hamburg. Alle 
Preise wurden dem Rotary Club 
Memmingen - Allgäuer Tor durch 
Sponsoren zur Verfügung ge-
stellt. 
Den Memminger Adventskalen-
der 2019 gibt es für 5 Euro an fol-

Memminger
Adventskalender 2019

Über 160 Preise im Wert von 13.300 Euro zu gewinnen 

genden Verkaufsstellen: AMOS 
Reisen, Steinbogenstr. 13, Haus-
haltswaren Schwaderer, City-
passage, Juwelier Böckh, Schran-
nenplatz 6, und Schuhhaus Cor-
nelius, Kalchstraße 10. 

Jeder Memminger Adventskalen-
der nimmt mit seiner vierstelligen 

Losnummer vom 1. bis zum 24. 
Dezember an einer Auslosung teil. 
Welche Losnummern an den jewei-
ligen Kalendertagen gewonnen ha-
ben, erfahren die Törchenöffner ab 
dem 1. Dezember täglich ab 15 Uhr 
im Internet auf www.memminger-
adventskalender.de oder unter Te-
lefon 08331/9748146 (Bandansage). 

Jeder Käufer ist ein Gewinner: Der Erlös des Kalenders kommt wie jedes Jahr sozialen 
Zwecken zugute.                                                   Foto: Rotary Club Memmingen-Allgäuer Tor

Memminger
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Neu-Ulm

Weißenhorn

Memmingen

(0731) 97887-0

(07309) 42959-30

(08331) 12240

Zeppelinstraße 32

Eschachweg 2-4

Kiryat-Shmona-Str. 5

Demontagen vom Fachmann

Rückbau von Industrie-, Produktions-
und Heizungsanlagen zum Festpreis.

www.goetz -neu-ulm.de

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de 

seit 30 Jahren
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Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG

Adventszeit–Backzeit
Nusskerne in reicher Auswahl
Natur-Zitronat + Orangeat
Trockenfrüchte auch ungeschwefelt
und ungesüßt, natürlich auch 
unbehandelte Orangen + 
Zitronen auch aus Bio-Anbau

Bendel am Bach Ihr Obst- & Gemüseladen
Untere Bachgasse 13 · 87700 Memmingen
Telefon & Fax 08331 5301
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Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

Memmingen (jw/as). Im Rah-
men der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung im Café 
Brommler übergaben führende 
Vertreter der VdK-Ortsgruppe 
Memmingen 50 SOS–Notfall-
Dosen an den Johanniter Hilfs-
dienst. 

Die Notfall-Dosen können Le-
ben retten, denn sie enthalten 
alle gesundheitsrelevanten Da-
ten des Patienten sowie Hinwei-
se auf einzunehmende Medika- 
mente. Die Dosen werden zu 
Hause im Kühlschrank aufbe-
wahrt, wo sie im Ernstfall vom 

Rettungsdienst schnell und un-
problematisch gefunden werden 
können. 

Weitere Themen der Veranstal-
tung waren die Einführung der 
Grundrente, die Bekämpfung des 

Pflegenotstandes und die Forde-
rung nach Alternativen für das 
Memminger Bewegungsbad. 
„Die Patienten sind auf ein Be-
wegungsbad angewiesen!“, so 
der VdK-Vorsitzende Wolfgang 
Schmidhauser. 

50 SOS-Notfall-Dosen 
Jahreshauptversammlung des Sozialverbands VdK

Über 50 SOS-Notfall-Dosen freute sich die Johanniter Dienststellenleiterin Goda Bey-
er-Hörmann (2.v.li). Weiter auf dem Bild (v.li.): Theresia Wenzel, Wolfgang Schmid-
hauser und Erika Winterwerb (alle VdK).                            Foto: Johannes Wiest

MODERNES NEUBAUPROJEKT
in Memmingen, Siechenreuteweg 23

anfrage@werner-wohnbau.de | www.werner-wohnbau.de

Benedikt Beckert | T 0175 / 575 749 2

BESICHTIGUNGSTERMIN 
NACH TERMINVEREINBARUNG

65 WOHNEINHEITEN

– 136 m2 Wohnfläche

– 5,5 Zimmer

– schlüsselfertig inkl. Grundstück

– 4.BA bezugsfertig im Mai 2020 
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Bauweise in 
KfW 55LETZTER BAUABSCHNITT

RMH ab EUR 389.900,-

REH ab EUR 419.900,-

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg

Memmingen (rad). „Auf einen 
Kaffee mit dem Ministerpräsi-
denten“ – unter diesem Mot-
to hat Markus Söder zu einer 
Bürgersprechstunde ins Café 
Klatschmohn in Memmingen 
eingeladen. 

Ausgewählte BürgerInnen saßen 
mit Söder am Tisch und kon-
frontierten ihn mit unterschied-
lichen alltäglichen Problemen. 
Neben den Themen Inklusion, 
Schule und Ausbildung sowie 
sozialer und bezahlbarer Wohn-
raum standen „Pflege“, „Land-
wirtschaft“ und das Ehrenamt 
ganz oben auf der Agenda.

Irene Richter von der Diakonie 
Memmingen kritisierte die „viel 
zu kurz kommenden“ pflegen-
den Angehörigen. Söder erkann-
te hier durchaus Defizite, wies 
aber auf das (unbürokratische) 
Bayerische Landespflegegeld in 
Höhe von 1.000 Euro hin.
 
Zuviel an Bürokratie und zu hohe 
Hürden monierte Michael Rup-
pert, Vorsitzender des Memmin-
ger Fischertagsvereins. „Korrido-
re der Freiheit“ als Hilfen kündig-

te der Ministerpräsident an, um 
Vereinsarbeit attraktiver und un-
bürokratischer zu gestalten.

Stefan Bögle, Landwirt aus Fri-
ckenhausen, sprach für seine Kol-
legen, die momentan „am Pran-
ger“ stünden. Die konventionelle 
Landwirtschaft habe in den letz-
ten Jahren zunehmend an An-
sehen verloren, das mache den 
Beruf unattraktiv. „Bayern ohne 
Bauern geht nicht“, entgegnete 
Söder. Eine große Lösung – ins-
besondere für den europäischen 
Weg der Bauern – hatte er aber 
nicht im Gepäck. 

Der Bürgerbeauftragte und 
Landtagsabgeordnete Klaus Ho-
letschek versprach, sich um die 
Beantwortung noch offener Fra-
gen zu kümmern, die in der Kür-
ze der Zeit nicht angesprochen 
werden konnten.

„Auf einen Kaffee mit 
dem Ministerpräsidenten“

Markus Söder im Gespräch mit ausgewählten BürgerInnen 

Irene Richter machte den Anfang bei der Bürgersprechstunde mit Bayerns Ministerprä-
sident Dr. Markus Söder (links). In der Mitte der Bürgerbeauftragte Klaus Holetschek.  
     Foto: Wolfgang Radeck

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung
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EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!

w
Fragen? Wir informieren Sie gern! Tel. 08282 828700

EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!EIN JAHR GRATIS DURCHS VERBUNDGEBIET!

ANGEBOT
FÜR SENIOREN

WIR TAUSCHEN 

IHREN FÜHRERSCHEIN 

GEGEN EINE 

VVM SENIOREN-

JAHRESNETZKARTE!

Eine Initiative des VVM in Kooperation mit dem Landkreis Unterallgäu

Allgäu (dl/as). Auch die letzten 
juristischen Hürden sind ge-
schafft. Nun wurden die Ver-
träge für den neuen Klinikver-
bund notariell beurkundet und 
unterschrieben. Zum neuen Kli-
nikverbund gehören ab dem 1. 
November 2019 die Kliniken in 
Kempten, Mindelheim, Immen-
stadt, Ottobeuren, Sonthofen 
und Oberstdorf.

Durch den Zusammenschluss 
dieser Häuser entsteht der größ-
te Klinikverbund in kommuna-
ler Trägerschaft in Schwaben. 
Mit fast 60.000 stationären 
Patienten pro Jahr und rund 
4.000 Arbeitsplätzen zählt der  
neue Klinikverbund zu den größ- 
ten Arbeitgebern im Allgäu. Der 
neue Klinikverbund bietet den 
Patienten in der Region eine um-
fassende, stationäre und ambu-

lante Versorgung in nahezu allen 
medizinischen Fachgebieten an.

„Wir sind sehr froh und dankbar, 
dass die vielen Hürden auf dem 
Weg zur Klinikfusion so schnell 
und unkompliziert genommen 

werden konnten“, freut sich Auf-
sichtsratsvorsitzender Gebhard 
Kaiser. „Den Willen zur Fusi-
on hat man in allen Gesprächen 
gespürt. So konnte der Zusam-
menschluss der Kliniken in Re-
kordzeit realisiert werden.“

Alle Hürden genommen
Neuer Klinikverbund unter Dach und Fach 

Bei der Vertragsunterzeichnung (von links): Altlandrat Gebhard Kaiser, Franz Huber 
(Geschäftsführer), Landrat Anton Klotz (Oberallgäu), Andreas Ruland (Geschäfts-
führer), Landrat Hans-Joachim Weirather (Unterallgäu), Michael Osberghaus (Ge-
schäftsführer), Oberbürgermeister Thomas Kiechle (Stadt Kempten), Markus Treff-
ler (Geschäftsführer) sowie Notar Dr. Lorenz Bülow. 
                        Foto: Klinikverbund Kempten-Oberallgäu GmbH

Memmingen (mg/as). „Extra für 
den 478. Memminger Jahr-
markt haben Marktreferent 
Rolf Spitz und ich dieses Kai-
serwetter bestellt“, freute sich 
Oberbürgermeister Manfred 
Schilder bereits bei Eröffnung 
des Volkfests über strahlen-
den Sonnenschein. Die ange-
nehmen Temperaturen lockten 
heuer besonders viele Besucher 
an. 

„Es ist auch nach so vielen Jah-
ren immer noch ein Erlebnis in 
unserer schönen Maustadt über 
den Markt zu flanieren. Es stei-
gen einem die unterschied-
lichsten Düfte in die Nase und 
die verrücktesten Fahrgeschäf-
te sorgen für jede Menge Spaß“, 
sprach das Stadtoberhaupt den 
auch heuer wieder überaus zahl-
reichen Besuchern aus dem Her-
zen. 

86 Schausteller sorgten dieses 
Jahr für Unterhaltung und lus-
tigen Zeitvertreib für die gan-
ze Familie: „Es war wieder für 

Jung und Alt etwas dabei, Fami-
lienfreundlichkeit ist uns wich-
tig“, betonte Marktreferent Rolf 
Spitz, der auch heuer wieder das 
Startsignal mit seiner Trompete 
gegeben hatte.

Zum ersten Mal gab es heuer 
Lebkuchenherzen mit der zuck-
rigen Aufschrift: „Ehrenamt – ein 
Dankeschön wert!“. Oberbürger-
meister Manfred Schilder über-

reichte das Zuckerwerk zusam-
men mit Bummelpässen für den 
Jahrmarkt an die Gewinnerinnen 
und Gewinner einer Verlosung 
unter Inhabern der von der Stadt 
Memmingen ausgestellten Eh-
renamtskarte.

Jahrmarkt bei „Kaiserwetter“
Betörende Düfte und jede Menge Spaß

Vom 12. bis 20. Oktober lockten Stände und Fahrgeschäfte bei meist schönem Wet-
ter in die Memminger Innenstadt.                                                                      Fotos: Geiger

Sportwelt Ottobeuren
Am Galgenberg 4
87724 Ottobeuren
Tel.: 08332/7399

Bild: karandaev@stock.adobe.com

www.sportwelt-ottobeuren.de

- Klettertageskarte nur 7,90 €

- Klettern & Sauna nur 12,90 €

- Saunatageskarte nur 8,90 €

- 30 Minuten Badminton oder 
 Squash nur 7,90 €

- 1 Stunde Tennis nur 14,90 €

- Leihausrüstung gratis!

Aktionspreise immer 
samstags und sonntags!

GROSSES 
JUBILÄUMS-ANGEBOT

OKTOBER & NOVEMBER
WOCHENENDEN

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Christian & Helmuth Barth GbR
Praxis für Krankengynmnastik Massage und Sportpsysiotherapie

Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Tel. 08331/12586
info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Memmingen (dl/as/ew/). Zu 
einer Bürgerwerkstatt in der 
Stadthalle hatte das Stadtpla-
nungsamt die Bürgerinnen und 
Bürger im Rahmen der Vorberei-
tenden Untersuchung (VU) Alt-
stadt eingeladen. Oberbürger-
meister Manfred Schilder freu-
te sich über die rege Beteiligung 
der rund 100 Besucher.

Bei der Bürgerwerkstatt am 9. 
Oktober ging es in erster Linie 
um eine Funktionsstärkung der 
Altstadt. Zu Beginn der Veran-
staltung stellten ExpertInnen 
der beteiligten Fachbüros die Er-
gebnisse der Vorbereitenden Un-
tersuchung und den Lichtmas-
terplan vor (siehe Bericht auf Sei-
te 7). Schilder betonte, dass es 
oberste Priorität sei, die Bürger-
schaft mit ins Boot zu holen: „Es 
geht um Sie! Wir wollen wissen, 
wie Sie denken und Sie motivie-
ren, mitzumachen.“
Aktiv beteiligen konnten sich die 

Besucher an den einzelnen Ti-
schen. Hier gab es Fragen zu den 
Bereichen Stadtplanung, Land-
schaftsarchitektur, Verkehrspla-
nung und Lichtmasterplan, zu 
denen sie ihre Meinung äußern 
und ihre Ideen und Wünsche ein-
bringen konnten. 
Die wesentlichen Ergebnisse zu 

den jeweiligen Themengebieten 
waren folgende:

Stadtplanung: 
Die BürgerInnen wünschen sich 
die Wahrung des historischen 
Stadtbildes mit seinen charak-
teristischen Gebäuden und mehr 
Aufenthaltsqualität im öffent-

„Es geht um Sie!“
Erste Bürgerwerkstatt zur Memminger Altstadt 

Gut besucht war die erste Memminger Bürgerwerkstatt, dabei wurde auch rege mit-
diskutiert.                           Foto: Würth

lichen Raum. Auch das Thema 
ruhender Verkehr wurde als ver-
besserungsfähig eingebracht.

Landschaftsarchitektur: 
Vor allem der Wunsch nach 
Spielplätzen mit thematischer 
Gestaltung für verschiedene Al-
tersgruppen wurde an diesem 
Tisch geäußert. Zum Thema 
„mehr Grün in der Altstadt“ gab 
es die Idee, eine durchgehende 
grüne Zone im Stadtgraben zu 
schaffen. 

Verkehrsplanung: 
Grundsätzlich sprachen sich die 
Beteiligten für weniger KFZ- und 
Anliefererverkehr in der Altstadt 
aus. Ein weiterer Wunsch war, 
mehr Haltestellen einzurichten, 
die vor allem nachts in einem 
engeren Takt bedient werden 
sollen. Außerdem wurden Über-
querungshilfen für den Altstadt-
ring angeregt.

Lichtmasterplan: 
Besonderes Augenmerk legten 
die Bürger auf Sicherheit, z.B. in 
den Parks und auf Rad- und Fuß-
wegen. Im Fokus des Lichtmas-
terplans in der Altstadt sollen die 
Stadttore, die Stadtmauer, die 
kleinen Gassen und der Stadt-
bach stehen.

Auf der Website www.memmin- 
gen.e-pin.eu kann man sich on-
line an der Vorbereitenden Unter-
suchung Altstadt & Lichtmaster-
plan beteiligen.
Für das Bahnhofsareal wird es 
am 6. November um 18.30 Uhr in 
der Aula des Vöhlin-Gymnasiums, 
Kaisergraben 21, eine eigene Auf-
taktveranstaltung zur Bürgerbe-
teiligung geben. 
Auch hierfür wurde eine Möglich-
keit der Online-Beteiligung im In-
ternet eingerichtet. Der Frage-
bogen findet sich unter: www.
surveymonkey.de/r/Bahnhofsare-
al-Memmingen

Wir bewegen Menschen – 
auch wenn sie uns nicht direkt sehen können.
In Automobilen namhafter Marken wirken 
unsere Magnetventile.

»Wir machen unsere Kunden erfolgreich!« 
Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik. Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen
gemeinsam mit unseren Kunden aus den Branchen Aerospace, Automotive, Elektromechanik, Hydraulik, Medizintechnik, Pneumatik u.v.a.
Als unabhängiges Familienunternehmen in der 4. Generation stehen wir für Erfahrung, Know-How, Nachhaltigkeit und höchste Qualität.
Mit hoher Fertigungstiefe und 2650 Mitarbeitern an unseren Standorten in Europa, den USA und China sind wir Ihr verlässlicher und
globaler Partner für Ihre Innovation heute und in Zukunft.
Unser Erfolgsrezept seit über 100 Jahren lautet: »Wir machen unsere Kunden erfolgreich!«

MAGNET-SCHULTZ GmbH & Co. KG • D-87700 Memmingen • Tel. +49 8331 1040 • www.magnet-schultz.com

QUALITÄT SEIT 1912Ihre Spezialisten für elektromagnetische Aktorik und Sensorik

MSM_IMAGE_183x134_Automotive_24_07_2019_mit_Rahmen.indd   1 24.07.2019   09:23:38
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Zur Winterzeit  
Wärme (ein-)schenken  

Tee schenkt wärmende Freude!  
Ob kleine Aufmerksamkeit oder große  

Teefreuden - wir beraten Sie gerne und stellen Ihnen 
auch individuelle Wunschpräsente  

zusammen! 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Mo-Fr. 9.30 - 18 Uhr, Sa 9.30 - 14 Uhr 

J. Steinfelder · Marktplatz 12 · 87700 Memmingen 

Memmingen (dl/as). An der 
bundesweiten Aktion „Stadt-
radeln“ nahmen heuer auch 417 
RadlerInnen aus Memmingen 
teil. In der Zeit vom 3. bis zum 
23. Juli legten die 31 Teams ins-
gesamt 100.533 Kilometer zu-
rück, was einer Strecke von et-
wa zweieinhalb Mal um den 
Äquator entspricht. Zudem 
wurden damit in Memmingen 
14 Tonnen Co2 eingespart.

„Ich habe große Hochachtung 
vor ihrer Leistung und freue 
mich sehr über ihren engagier-
ten Beitrag zum Umweltschutz“, 
begrüßte Oberbürgermeister 
Manfred Schilder die Mitglie-
der des Vereins Probikesport, 
der mit 25.349 geradelten Kilo-
metern als absoluter Spitzenrei-
ter im Rathaus geehrt wurde. Als 
aktivster Teilnehmer wurde der 
Probikesport-Vorsitzende Uwe 
Stetter mit 2.777 Kilometern aus-
gezeichnet. 

Den zweiten Platz der Teams be-
legte das Vöhlin-Gymnasium 
mit 96 Radelnden und 13.641 Ki-
lometern. Dem Engagement des 
Lehrers Andreas von Kitzell war 
es zu verdanken, dass so vie-
le Schülerinnen und Schüler für 
die Initiative motiviert werden 
konnten.

1.127 Kommunen nahmen an 
der Aktion deutschlandweit teil. 
Memmingen liegt auf Platz 
252. Bundesweit wurden durch 
die Initiative „Stadtradeln“ von 
404.522 Radelnden 76,8 Millio-
nen Kilometer zurückgelegt und 
fast 11.000 Tonnen CO2 vermie-
den.

Zweieinhalb Mal 
um die Erde 

„Stadtradeln“ auch in Memmingen ein großer Erfolg

Die Gewinner des ersten Memminger Stadtradelns freuen sich über die Ehrung im 
Rathaus durch Oberbürgermeister Manfred Schilder (vorne rechts). 
                   Foto: V. Weyrauch/ Pressestelle Stadt Memmingen

Memmingen (ew/as). Bis Ende 
2020 soll ein Lichtmasterplan 
für die Memminger Altstadt 
entstehen. Ziel des Vorhabens 
ist es, prägende Bauwerke wie 
die Stadtmauer in ein besseres 
Licht zu tauchen und die nächt-
liche Wirkung der Altstadt stär-
ker erlebbar zu machen. Etwa 
250 interessierte BürgerInnen 
nahmen am Rundgang „Mem-
minger Altstadtleuchten“ teil.
 
Uwe Knappschneider, der die in-
teressierten Bürger gemeinsam 
mit Katrin Höpfner vom Wup-
pertaler Büro „licht raum stadt 
planung“ in Gruppen durch den 
vom Stadtplanungsamt organi-
sierten Rundgang führte, prä-
sentierte zuerst eine kleine 
Lichtinstallation am Bach, die er 
sich punktuell entlang des ge-
samten Baches vorstellen könn-
te, „weil die Memminger ihren 
Stadtbach so lieben.“ Der Licht-
planer betonte weiter, dass es 
besonders für Besucher wichtig 
sei, zentrale Orientierungspunk-
te wie Stadttore zu beleuchten, 
„damit sie sich besser zurecht-
finden“.
An acht verschiedenen Stellen 

wurden Lichtinstallationen ein-
gerichtet, die dann in Gruppen 
durchwandert wurden. Die Stadt 
hatte im Vorfeld schon einen 
Fragebogen gestaltet, in dem 
die Bewertung der Installationen 
abgefragt wurde. 
Das Thema Licht habe in der 
Altstadt unterschiedliche Be- 
deutungen, erklärte Oberbürger- 
meister Manfred Schilder. Auf 
der einen Seite stehe die Sicher-
heit – dunkle Ecken sollen ver-
mieden werden – auf der ande-
ren sei eine zu helle Beleuchtung 
nicht stimmungsvoll. 

Schilder wies auch auf die öko-
logische Verantwortung hin. So 
wolle man versuchen, Licht so 
einzusetzen, dass nachtfliegen-
de Insekten einen schutzwürdi-
gen Raum finden. Aufgrund des 
neuen „Versöhnungsgesetzes“ 
zum Artenschutz müsse die Be-
leuchtung des Rathauses und 
anderer öffentlicher Gebäude 
um 23 Uhr ausgeschaltet werden.
Der endgültige Masterplan soll 
bis Sommer 2020 abgeschlossen 
sein, „was aber nicht heißt, dass 
da schon alles umgesetzt ist“, 
betonte das Stadtoberhaupt. 

Memmingen leuchtet
Neues Lichtkonzept für die Altstadt

Beleuchtete Stadttore (hier der „Einlass“) als Orientierungspunkte für Besucher der 
Stadt – eine von vielen Ideen im Rahmen des Lichtmasterplans.     Foto: Elmar Würth

Lebende Krippe  Weihnachtliche Leckereien  Christkindle
Memminger Himmelsstube  Musikalische Umrahmung

Montag - Donnerstag 11–20 Uhr
Freitag - Samstag 11–21 Uhr  Sonntag 12-20 Uhr

29. November  b�   22. Dezember 2019

MEMMINGER 
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„Winzertreff 2019“
Verkosten - fachsimpeln - geniessen

am 16.11.2019 ab 12.00 uhr
Weinkuhlt, Westerhart 1a, 87740 Buxheim

gleich neben dem Golfplatz memmingen

eintritt frei  verkostung erst ab 18
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Memmingen 
City Passage/Fußgängerzone
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Unsere Öffnungszeiten
täglich durchgehend von 9 – 18 Uhr, Sa. 9 –13

Kempten-Sankt Mang · Maistraße 4 · Telefon 0831 564935
info@larifaristoffe.de · www.larifaristoffe.de

Herbst- und Winterdeko-
stoffe in Hülle und Fülle! Über-
zeugen Sie sich bei einem Besuch! 
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Weinmarkt 12 | 87700 Memmingen | Tel. 08331-89 155 | weltladen-memmingen.de

Memmingen (ew). Die Bäderfra-
ge in Memmingen bleibt noch 
offen. Auf der letzten Stadt-
ratssitzung hat sich das Stadt-
parlament darauf verständigt, 
eine auf öffentliche Bäder spe-
zialisierte Unternehmensbera-
tung einzuschalten, nicht zu-
letzt, um die bislang auf etwa 
41 Millionen Euro veranschlag-
ten Baukosten zu senken.

Die Leiterin des Schulverwal-
tungs- und Sportamtes, Sabine 
Ganser, erläuterte zu Beginn der 
Sitzung sehr ausführlich das Pro-
jekt und verglich die Zahlen an-
hand von „Benchmarks“ mit Bä-
dern ähnlicher Größe.
Wegen des hohen Anteils an 
Schul- und Vereinssport sei das 
Hallenbad bisher gut ausgelas-
tet, so Ganser. Anders das Frei-
bad: Selbst in gut besuchten Jah-
ren verzeichne es weniger Be-
sucher als Vergleichsbäder. Die 
aktuelle Situation mit zwei ver-
schiedenen Bädern bezeichnete 
die Referentin als „Dinosaurier“ 
und nicht zukunftstauglich. Ein 
Allwetterbad, welches ganzjäh-
rig betrieben wird, besteche vor 
allem durch geringere Investiti-
onskosten.

Hohe Zuschüsse 

Allerdings lägen die derzeit ge-
planten Wasserflächen, den über- 

dimensionierten Außenwasser-
flächen geschuldet, 65 Prozent 
über dem Durchschnitt. Auch 
die derzeit geplante mittelgroße 
Saunalandschaft bewege sich im 
„Grenzbereich der Rentabilität“. 
Ganser nahm auch zu den jähr-
lichen Belastungen für die Stadt 
Stellung. So müsse die Stadt bei 
160.000 Besuchern des Ganzjah-
resbades jedes Jahr knapp 3,5 
Millionen Euro zuschießen. 

Stadtkämmerer Jürgen Hindemit 
mahnte in Hinblick auf Groß-
projekte wie die Umstrukturie-
rung des ÖPNV und Neubau/
Sanierung des Klinikums eine 
Kostenreduzierung an. Der Neu-
bau in seiner aktuell präsentier-
ten Form erfordere eine Neuver-
schuldung in Höhe von über 20 
Millionen Euro. Darüber hinaus 

werde der laufende finanzielle 
Spielraum des Haushaltes jähr-
lich um 2,4 Millionen Euro ver-
ringert.

In der anschließenden Diskussi-
on lehnten lediglich die Grünen 
einen Neubau konsequent aus 
Kostengründen ab. Man brauche 
den ganzen „Schnick-Schnack“ 
nicht und eine kostengünstige 
Sanierung der bestehenden Bä-
der reiche aus, so Grünen-Frak-
tionsmitglied Corinna Steiger. 
Die Freien Wähler wollten sich 
nicht festlegen, favorisieren aber 
ebenfalls eine Sanierung. Alle an-
deren Parteien wollen den Neu-
bau, sprachen sich aber für eine 
Kostenoptimierung aus. Einig war 
man sich darin, dass ein Ersatz für 
das Bewegungsbad im Klinikum 
geschaffen werden müsse.

Bäderfrage: Noch keine 
Lösung in Sicht

Spezialisierte Unternehmensberatung soll helfen 

Was wird aus dem Freibad in Memmingen? Ein Neubau wird immer wahrscheinlicher.  
                                     Foto: Manuela Frieß/ Pressestelle Stadt Memmingen

Wir haben die Räumlichkeiten, unsere Bäckerei in Memmingen 
sorgt für die hausgemachten Leckereien. Und DU bist vielleicht 

genau der richtige Gastgeber (m/w/d) mit Herz und Verstand? 
Dann fühl dich herzlich  

...in unsere Welt rund um Kaffee und Kuchen, Freu(n)de und 
Familie, Brot, Brötchen, Snacks und vielem mehr und bewirb dich 

um deine neue Aufgabe. 

 Wir bieten flexibelste Arbeitszeiten und Verantwortungen in 
unseren Häussler Fachgeschäften, Abwechslung, ein 

vertrauensvolles Miteinander, Förderungen, Aktionen, Events 
und mehr als du vielleicht bei einer Bäckerei vermuten würdest,...

eingeladen 

Backhaus Häussler GmbH & Co. KG   //  Alpenstraße 79  //  87700 Memmingen 
Telefon 08331 92414-0   //   info@backhaus-haeussler.de

Memmingen (dl/rad). Bei der 
Jahreshauptversammlung der 
Wirtschaftsjunioren Memmin-
gen-Unterallgäu ist die Vor-
standschaft neu besetzt wor-
den. 

Im zehnköpfigen Vorstand, sind 
nun sechs Frauen vertreten. Auf 

Frauenpower bei den 
Wirschaftsjunioren
Versammlung wählt neue Vorstandschaft

dem Bild (von links): Nadine 
Schenk, Lukas Schlosser, Christi-
ane Westermayer, David Deinzer 
(Sprecher), Thomas Wiggenhau-
ser, Carina Streipert, Anna Mo-
nea-Kleiderman, Marcus Hasse, 
Joanna Schreyögg, Larissa Bro-
sig. Foto: WJ Memmingen-Un-
terallgäu.
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Die AllgäuStift Gesundheits- 
und Pflegedienste mit Pflege- 
stützpunkt im Rosenpark in 
Kirchdorf a. d. Iller können künf- 
tig auch Patienten in den baye-
rischen Nachbargemeinden ver-
sorgen. 

Einsatzleiter Benjamin Robiller 
zeigte sich sehr erfreut: „Bisher 
hatten uns bereits viele Anfra-
gen erreicht, die wir leider auf-
grund der Landesgrenze ableh-
nen mussten, obwohl unser Pfle-
gedienst nur ein paar Kilometer 
entfernt ist.“ Nun sei der Weg 
frei, das Einsatzgebiet auch auf 
die Gemeinden Fellheim, Boos, 
Pleß, Heimertingen und Nieder-
rieden und ggf. weitere Orte in 
der Nähe auszuweiten. 
Der Pflegedienst bietet sowohl 
grundpflegerische Leistungen an, 
wie zum Beispiel Hilfe beim Wa-
schen oder Duschen und Anzie-

hen, als auch Behandlungspflege 
wie Insulinspritzen oder Wund-
verbände. Auch Betreuungsstun-
den und hauswirtschaftliche 
Versorgung werden übernom-
men. „Die Leistungen der Kran-
ken- und Pflegeversicherung 
sind komplex“ meint Einsatzlei-
ter Robiller. Er biete daher ger-
ne eine individuelle Beratung an, 

AllgäuStift Gesundheits- 
und Pflegedienste 

Einsatzgebiete werden ausgeweitet

die kostenlos in Anspruch ge-
nommen werden könne. 

Kontaktdaten: 
AllgäuStift Gesundheits- und 
Pflegedienste gGmbH
Veilchenweg 1 · 88457 Kirchdorf
Telefon: 07354 934120 
benjamin.robiller@
allgaeustift.de

Benjamin Robiller neben einem seiner vielen ambulanten Dienstfahrzeuge, mit de-
nen er seine Kunden im Raum Baden-Württemberg und Bayern versorgt.             
                          Foto: privat

20%20%
Aktion vom 04.-30.November 2019

Jubiläums-
Finale

20%2 %0

Feiern Sie mit uns das
70 Jahre Jubiläums-Finale !!

Im November gibt es als 
Dankeschön für Sie

           Jubiläums-Rabatt auf
die gesamte Herbst/Wintermode

 
     

Anzeige

seit 2006

Wir reparieren Ihre Jalousie-Rollladen
Schnelle Reparatur in unserer Werkstatt,
mit Abholung und Einbau. Für Gewerbe und Privat,
Hebebühnen- und Kran-Einsatz möglich

Jalousie defekt?

➠ Tel. 0159 01 28 68 58 oder info@rollladen-lutz .de
87763 Lautrach, Werkstatt: Woringen-Darast

Erst sehen, was sich machen lässt, dann machen, was sich sehen lässt.

Jalousie defekt ?

LUTZ
Rollladen

Die Lokale 
wünscht einen 

schönen Herbst!

 

29. November 2019 
 bis 22.30 Uhr 

                            Tolle Angebote & Aktionen  
                Laternenumzug für Kinder 
                   Feuergaukler & Musiker  
                   Kulturprogramm 
                Christkindlesmarkt 

Eindrucksvolle Abschluss-Show  
mit brillantem Feuerwerk* 

 am Westertorplatz ab 22.30 Uhr 
* kann witterungsbedingt abgesagt werden! 

Hotel & Restaurant
87700 Memmingen
Salzstrasse 12 – 14
Telefon 08331 936-0
www.hotelweissesross.de

Feiern Sie den Jahreswechsel im festlichen

Ambiente mit stimmungsvoller Livemusik.

Es erwartet Sie ein 4-Gänge-Menü mit kulinarischen 

Highlights, Empfangscocktail und Sekt um 

       Mi�ernacht .     Kompl�preis 70,– Euro*

Feiern Sie den Jahreswechsel im festlichen

Ambiente mit stimmungsvoller Livemusik.

Es erwartet Sie ein 4-Gänge-Menü mit kulinarischen 

Highlights, Empfangscocktail und Sekt um 

       Mi�ernacht .     Kompl�preis 70,– Euro*
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Image-Anzeige 

Korbinian                        10-19_02 

Memminger Gesundheitstage

2-spaltig, 70mm, 4c

Korbinian Kranken- u. Intensivpflege GmbH 
Keltenstr. 10 · 87700 Memmingen 
Telefon (0 83 31) 92 99 99 
www.korbinian-pflege.de

Wir freuen uns auf Sie!

Stand 17

Memmingen (ew/as/dl). „Ge-
sund leben“ heißt das Motto 
der 17. Memminger Gesund-
heitstage, die heuer vom 8. bis 
10. November in der Stadthal-
le stattfinden. Die beliebte Ver-
anstaltung wird von der Stadt 
Memmingen in Zusammen-
arbeit mit der AOK Direktion 
Memmingen-Unterallgäu und 
dem Klinikum Memmingen or-
ganisiert. 

„70 Aussteller werden in der 
Memminger Stadthalle rund um 
das Thema Gesundheit infor-
mieren“, kündete Oberbürger-
meister Manfred Schilder bei ei-
nem Pressegespräch im Rathaus 
an. „Dazu gibt es ein sehr inte-
ressantes Vortragsprogramm. 
Es geht um moderne Neurochi-
rurgie im Vortrag von Prof. Dr. 
Marcel Seiz-Rosenhagen am Er-
öffnungsabend. Andere The-
men sind z. B. Rückenschmer-
zen, Demenz oder rechtliche Fra-
gen wie Patientenverfügungen“, 
so Schilder.

Gesunde Ernährung
Im Fokus

„Ernährung und Bewegung ste-
hen dieses Jahr besonders im Fo-
kus,“ erklärte AOK-Marketinglei-
ter Klaus Schöllhorn. „Wir bieten 
tolle Rezepte und Anregungen 
an, wie man frische Produkte 
vorkochen kann für ein gesun-
des Mittagessen, wenn die Zeit 
mittags zu knapp zum Kochen 
ist. Das ist ein Angebot, das ge-
rade auch junge Familien anspre-
chen kann.“
Zudem wird am Stand der AOK 
eine kostenlose Blutzuckermes-

sung angeboten: „In einer Zucker- 
ausstellung weisen wir auf Zu-
ckerfallen in manchen Produk-
ten hin“, erläuterte Schöllhorn. 
Er demonstrierte den oft un-
terschätzten Zuckergehalt be- 
liebter Nahrungsmittel wie Cola, 
Milcheis, aber auch Pizza. 

Eine Reise ins „Zuckerland“ bie-
tet auch die Ernährungsbera-
tung des Klinikums an. „Die Be-
sucher können die selbst zube-
reiteten gesunden Leckereien 
kosten“, informierte Maximilian 
Mai. Ansonsten habe das Klini-
kum naturgemäß einen anderen 
Ansatz bei den Gesundheitsta-
gen, zumal die moderne Medizin 
meist Fälle behandele, die nicht 
in der Eigenverantwortung der 
Patienten lägen.

Begehbares Hirnmodell

in diesem Zusammenhang wies 
Mai auf die neu gegründete Fach- 

abteilung Neurochirurgie hin, 
die das Leistungsangebot des 
Klinikums durch Behandlungs-
möglichkeiten an Wirbelsäu-
le und Gehirn komplettiert. Zur 
Veranschaulichung wird es bei 
den Gesundheitstagen ein be-
gehbares Hirnmodell geben. 

Auch das Lungenzentrum am 
Klinikum wird vorgestellt, die 
Kinderchirurgie und die Neona-
tologie, die sich mit typischen 
Erkrankungen von Neugebore- 
nen befasst. Bei der Kinderheil-
kunde stehe die Intensivbehand-
lung von Frühgeborenen im Vor-
dergrund. Hier gebe es bedeu-
tende technische Neuerungen, 
die ebenfalls auf der Messe prä-
sentiert werden.

Schilder hob hervor, dass sich die 
Messe auch an gesunde Men-
schen wende und wies auf die 
zahlreichen Vorträge zu Themen 
wie Gefäßtherapie, minimal in-

„Gesund leben“
17. Memminger Gesundheitstage von 8. bis 10. November 

Stellten das Programm der Gesundheitstage vor (v. li.): AOK-Marketingleiter Klaus 
Schöllhorn, Oberbürgermeister Manfred Schilder, Referats- und Verwaltungsleiter 
Klinikum Maximilian Mai und Ingeborg Wagner, Abteilungsleiterin Klinikum. 
                     Foto: E. Würth

Nach Erweiterung
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Richtung 
Bad Grönenbach
zur A7

Richtung 
Zentrum

     Große
Wiedereröffnung 

Memmingen
Woringer Straße 2a

Am Montag, 4. November 2019, ab 7.00 Uhr

Zur Eröffnung:
·  Frisches Popcorn

·  Große Verkostungsaktion  

mit Kaffee und Kuchen

·  Verkostung unserer Bio-Artikel 

·  Bratwurstsemmel & Getränk für 1€

·  Am Freitag, 08.11. halbes  

Hähnchen mit Semmel für 2,49€

Freuen Sie sich auf besondere 

Eröffnungsangebote!

ALFRED RÄUMER Badausstatter

Wiesstraße 10 · 87671 Ronsberg · Telefon 08306 9759290 
Mobil: 0174 1735565 · E-Mail: alfred.raeumer@gmx.de

Duschkabinen - Badmöbel - Badewannentüren
Beratung - Planung - Verkauf und Ausführung
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BestesBio-GemüseauseigenemAnbau.
Großes Marktangebot an

Obst und Freilandgemüse.

Wochenmarkt Memmingen: Di + Sa: 7–13 Uhr
Hofverkauf in Erolzheim: Fr: 15–18 Uhr

Telefon 01525 470 50 06
E-Mail: info@bio-willburger.de

Krummäcker 1, 88453 Erolzheim

Unsere neue Webseite:

www.bio-
willburge

r.de

Meine Gesundheit
Meine Freiheit
Leistungen, passend zu meinem Lebensstil. 
Gewinnen Sie mehr Freiheit und eines von 
20 Jochen-Schweizer-Erlebnispaketen.

www.aok.de/bayern/meinefreiheit

Mit der Nr. 1 in 
Bayern gewinnen

XXXXX_Herbstoffensive_BY_Anzeige_92x140.indd   1 10.10.19   14:40
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„Gesund leben“
17. Memminger Gesundheitstage von 8. bis 10. November 

vasive Chirurgie, plötzlicher 
Herztod, plastische Chirurgie, 
Demenz, Rehasport, Impfungen, 
Krebs, Rückenschmerzen oder 
rechtliche Betreuung hin.

Gesundheitsquiz 

Bei einem Gesundheitsquiz gibt 
es eine Jahreskarte für das Ci-
neplex zu gewinnen. Teilnahme-
karten liegen an den Messestän-
den der AOK und des Klinikums 
Memmingen aus.

Die Öffnungszeiten der Memmin-
ger Gesundheitstage sind: Freitag, 
8. November, von 17 bis 20.30 Uhr, 
Samstag und Sonntag, 9. und 10. 
November, von 10 bis 17 Uhr. Zur 
Eröffnung der Messe am 8. No-

vember um 17 Uhr lädt OB Schilder 
die Bürgerschaft herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei. Nähere Informa-
tion gibt es unter www.gesund-
heitstage.memmingen.de 

IHR RABATTCODE: LOKALE20

VMG, Vertriebs-Marketing-Gesellschaft mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

 JETZT ZUGREIFEN AUF 

GUTSCHEINBUCH.DE 1990
€, SONDERPREIS 

+ versandkostenfrei

3490
€,statt

GENIESSER AUFGEPASST! 2X GENIESSEN, 1X SPAREN!

Das Klinikum Memmingen präsentiert sich für Sie bei den  
Gesundheitstagen an fünf Messeständen!

Besuchen Sie auch unsere zahlreichen medizinischen Fachvorträge.

Vermietung von 

• Bürofl ächen 

• Produktionsfl ächen 

• Lagerfl ächen

Haußmann Verpachtungs-GbR
Benninger Straße 72 · 87700 Memmingen
Mobil:  +49 (0) 151 12 50 94 96

Mail: info@gewerbepark-haussmann.de
Web: www.gewerbepark-haussmann.de
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München/Schwaben (dl/as). 
Sehr umstritten war die von 
Parteichef Markus Söder gefor-
derte verpflichtende Auswei-
tung der Frauenquote auf dem 
85. Parteitag der CSU in der 
Münchener Olympiahalle. Die 
CSU Schwaben indes votierte 
klar für mehr Frauenpower im 
Parteivorstand.

Mit der Memmingerin Dr. Ve-
ronika Schraut, Frauenunions-
kreisvorsitzende in Memmingen 
und Mitglied im Landesvorstand 
der Frauenunion, ist nun eine en-
gagierte junge Frau im Entschei-
dungsgremium der Volkspartei 
vertreten, die es sich auf die  
Fahne geschrieben hat, „jünger, 
weiblicher und digitaler“ zu wer-
den.

Die Delegierten auf dem CSU-
Parteitag sprachen der „starken 
Frau mit Herz“, die außerdem 
Mutter dreier Kinder ist, ihr Ver-
trauen aus. Die Pflegewissen-
schaftlerin und Altenpflegerin 
will ihre Kompetenz in den Fel-

dern Pflege, SeniorInnen, Familie 
und Frauen einbringen. 

Veronika Schraut freut sich auf 
ihre neue Aufgabe, bleibt aber 
erst einmal bescheiden: „Da 
gibt es jetzt viel für mich zu ler-
nen, neue Netzwerke zu knüp-
fen und Erfahrungen zu ma-
chen, um mich für meine Lei-
denschaftsthemen einsetzen zu 

„Starke Frau mit Herz“
Memmingerin in Vorstand der CSU-Schwaben gewählt

Schwabens CSU-Vorsitzender Markus 
Ferber, MdEP, freut sich über die neue, 
junge schwäbische Frauenpower im Par-
teivorstand mit Dr. Veronika Schraut.  
                               Foto: privat

Schwaben (dl). Damit hatte er 
selbst nicht gerechnet: Gleich 
im ersten Wahlgang wählten 
die rund 360 Delegierten auf 
dem Landesparteitag der Grü-
nen in Lindau den Unterallgäu-
er Daniel Pflügl in den Landes-
ausschuss, dem neben dem Par-
teivorstand höchsten Organ der 
bayerischen Bündnisgrünen.

„Ich freue mich riesig“ so Pflügl, 
der sich in seiner Bewerbungsre-
de für den ländlichen Raum stark 
machte: „Für diese Menschen 
müssen wir Ansprechpartner 
sein. Hier braucht̀ s eine Partei, 
die das Miteinander in die Mit-
te rückt, Lösungen anbietet, oh-
ne zu spalten und ohne die Men-
schen in Gewinner und Verlierer 
aufzuteilen.“
Daniel Pflügl ist Stadtrat in Bad 
Wörishofen sowie Parteivorsit-
zender der Grünen im Unterall-
gäu und im Bezirk Schwaben. Als 
Mitglied des Landesausschus-
ses wird er künftig die bayeri-
sche Parteispitze beraten, wenn 

„Lösungen anbieten, 
ohne zu spalten“

Grüne wählen Daniel Pflügl in den Landesausschuss 

es um die inhaltliche Ausrich-
tung geht.
Neben einem festen Platz pro 
Bezirk werden neun der begehr-
ten Posten beim Landespartei-
tag vergeben. Mit Pflügls Ein-
zug ist Schwaben somit nun 
mit zwei Sitzen in dem Gremi-
um vertreten, dem, neben den 
bayerischen Parteivorsitzenden 
Eike Hallitzky und der ebenfalls 
neu gewählten Eva Lettenbauer, 
auch die beiden Landtagsfrak-
tionssprecher Katharina Schul-
ze und Ludwig Hartmann ange-
hören.

Macht sich für den ländlichen Raum 
stark: Daniel Pflügl.                Foto: privat

können. Ein bisserl Zeit wird das 
schon brauchen“, meint Schraut, 
„aber so eine Chance muss Frau 
erst einmal bekommen!“

Sie wollen Ihre 
Lebensversicherung
verkaufen? Ja!?

Sprechen Sie mit uns!
Wir sind exklusiver 
Partner 

der

Wir bieten Ihnen:

Schnelle Liquidität
Rechtssicherheit
Steuervorteile
Vertragshistorie Check
Mögliche Nachzahlungen

@
Lo

ka
le 

MM

LEBENSVERSICHERUNG?
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GEFRO-Suppenteria 
GEFRO KG • Rudolf-Diesel-Str. 21 
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 

www.gefro.de

Kaum zu
glauben:

Sauce Bolognese 
mit Soja – ohne Fleisch.

Probieren & staunen!

Sauce Bolognese
z. B. 240 g Dose
= 1,2 l Soße 

nur € 4,90

Josef Miller.                                Foto: Privat

Eine Auto-Kolonne schiebt sich am 10. November 1989 in Richtung West-Berlin vorbei am Checkpoint Charlie. Nach der Öffnung 
eines Teiles der deutsch-deutschen Grenzübergänge am 9. und 10. November 1989 strömten Millionen DDR-Bürger zu kurzen Be-
suchen in den Westen.                         Foto: dpa

(dl). Vor 30 Jahren fiel die Mau-
er in Berlin – das sichtbare (vor-
läufige) Ende des Kalten Krie-
ges. Ein Memminger war damals 
hautnah am Geschehen: Staats-
minister a. D. Josef Miller. Wie er 
die Ereignisse erlebt hat, lesen 
Sie hier:

Am 10. November 1989, einem 
Freitag, flog ich von München 
nach Berlin, um als Vertreter 
Bayerns an einer Versammlung 
im Schöneberger Rathaus, da-
mals Sitz des Regierenden Bür-
germeisters, teilzunehmen. Bei 
der Fahrt von Memmingen nach 
München hörte ich im Autora-
dio, dass am Abend vorher Ost-
berliner Bürger in Scharen nach 
Westberlin gekommen waren. 
„Bundeskanzler Helmut Kohl un-
terbricht seine Polen-Reise und 
kommt von Warschau nach Ber-
lin“, wurde in den Rundfunk-
nachrichten gemeldet.

Nach der Landung in Berlin 
ging‘s direkt zum Schöneberger 
Rathaus. Demonstranten aus 
Westberlin pfiffen den Kanzler 
gnadenlos aus, der kurz vor mir 
eingetroffen war. Ich musste an 
einem Rednerpult mit derart vie-
len Mikrophonen vorbei, wie ich 
sie zuvor und nachher in meinem 
Leben nicht mehr gesehen habe.
Ich war im ersten Stock und hat-
te noch eine Stunde Zeit bis 

zum Beginn unserer Sitzung. In 
dem Moment kam Kohl in Be-
gleitung mehrerer Minister und 
umringt von Journalisten vorbei. 
Da zog mich Bundesminister Ig-
naz Kiechle am Ärmel zu sich her: 
„Josef, geh mit! Heute erlebst 
du einen historischen Tag!“ Mit 
ihm und anderen stand ich hin-
ter dem Rednerpult. 

Vor mehr als 20.000 Menschen 
sprachen Berlins regierender Bür- 
germeister Walter Momper mit 
dem roten Schal, Hans Dietrich 
Genscher, Helmut Kohl und Willy 
Brandt. Während Genscher sprach, 
schob ihm Momper einen Zettel 
zu und Genscher verkündete, 
dass am nächsten Tag weitere 
Straßenübergänge geöffnet wür-
den. Unzählige Ost- und West-
berliner fielen sich daraufhin la-
chend und weinend vor Freude 
um den Hals. Als am Ende der Re-
den spontan die Nationalhymne 
gesungen wurde, lief es mir kalt 
den Rücken hinunter, ich konnte 
vor Ergriffenheit am Anfang gar 
nicht mitsingen.

Unsere Sitzung begann verspä-
tet, aber wir alle waren derart be-
eindruckt, dass wir die Sitzung 
nach 20 Minuten beendeten. Mit 
Abgeordneten anderer Bundes-
länder ging ich zu Fuß zum Bran-
denburger Tor. Auf dem Weg dort- 
hin waren eilig Getränkestände 
aufgebaut worden, überall herrsch- 
te Feierstimmung. Die Trabbis 
fuhren durch das Brandenburger 
Tor, meist vollbesetzt, häufig mit 
Kindern. „Wir sind los, um zu se-
hen, ob das, was wir in den Nach-
richten hören, auch stimmt“, 
sagten die Leute.
Das Brandenburger Tor und die 
Mauer waren mit Riesenschein-
werfern hell angeleuchtet. „Mau-
erspechte“ waren zu Gange, so 
wurden später die Menschen 
genannt, die mit Hämmern ein 
Stück Beton oder Putz aus der 
Mauer schlugen. An anderen Stel- 
len halfen sich die Menschen, auf 
die Mauer zu klettern. 

Nachts um drei Uhr fuhr ich mit 
dem Taxi zurück ins Hotel und 
sagte dem Fahrer, dass ich morgen 

Mauerfall hautnah miterlebt
Ein Bericht von Staatsminister a. D. Josef Miller

früh um acht Uhr am Flughafen 
sein müsste. Worauf er antworte-
te: „Morgen ist in Berlin die Höl-
le los. Es ist Samstag und die Ost-
berliner werden in Scharen nach 
Westberlin kommen“. So fuhr ich 
bereits um sechs Uhr zum Flug-
hafen, um mein Flugzeug nicht zu 
versäumen. In der Dunkelheit wa-
ren viele Menschenansammlun- 
gen vor Gebäuden zu sehen: DDR-
Bürger, die vor Bankgebäuden be-
reits auf die Abholung des Begrü-

ßungsgeldes warteten, das Bür-
germeister Momper noch in der 
Nacht angekündigt hatte. An 
manchen Bankfilialen sollen bis 
zu 1.000 Menschen angestanden 
haben.

Im Flugzeug nach München ließ 
ich das Erlebte noch einmal an 
meinem geistigen Auge vorbei-
ziehen. Eines ist mir klar gewor-
den: Menschen, die nie die Mau-
er mit den Minenfeldern und 
die Befestigungsanlagen an den 
Grenzen gesehen haben, können 
nicht nachvollziehen, was sich 
in jenen Tagen in Berlin ereignet 
hat.  

DIE RÄUBER 
Schauspiel von Friedrich Schiller
20. September 2019

DEMUT VOR DEINEN TATEN BABY 
von Laura Naumann
21. September 2019

KONRAD oder DAS KIND AUS DER KONSERVENBÜCHSE 
Familienstück von Christine Nöstlinger  

17. November 2019

EIN DEUTSCHES MÄDCHEN (UA) 
nach der Autobiografie von Heidi Benneckenstein
26. Oktober 2019

DER REISENDE (DE)
nach dem Roman von Ulrich Alexander Boschwitz

01. November 2019

LIEBE !!! (UA) 
Ein Liederabend von und mit Jens Schnarre

02. November 2019
Premieren im Herbst

20. Romantischer
Weihnachtsmarkt

2019 auf

bei Memmingen im Allgäu
Einer der schönsten

Weihnachtsmärkte Bayerns heißt Sie
an zweiWochenenden willkommen:

15. Nov. 15.00 – 20.00 Uhr
16. Nov. 11.00 – 20.00 Uhr
17. Nov. 11.00 – 20.00 Uhr
22. Nov. 15.00 – 20.00 Uhr
23. Nov. 11.00 – 20.00 Uhr
24. Nov. 11.00 – 20.00 Uhr

Info: 08394-271
E-Mail: info@schloss-kronburg.de

www.schloss-kronburg.de
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Memmingen (dl/as). Der junge 
deutsch-jüdische Autor Ulrich 
Alexander Boschwitz schrieb 
seinen visionären Roman „Der 
Reisende“ 1938 im Exil. Erst 2018, 
76 Jahre nach seinem Tod, er-
schien das Werk in seiner Mut-
tersprache. Das Landestheater 
Schwaben bringt die bewegen- 
de Geschichte nun in einer 
deutschen Erstaufführung auf 
die Bühne im Großen Haus. 

Die Entdeckung dieses beein-
druckenden Romans im Frühjahr 
2018 war eine kleine Sensation: 
1938 erzählt der damals 23-jäh-
rige Ulrich Alexander Boschwitz 
– der von Auschwitz noch nicht 
wissen konnte – erschütternd 
hellsichtig die Leidensgeschich-
te des jüdischen Kaufmanns 
Otto Silbermann, der durch die 
nationalsozialistischen Novem-
berpogrome sein Zuhause, sei-
ne Familie und schließlich seine 
Identität verliert. In Zügen der 
Reichsbahn durchquert Silber-
mann Deutschland in der Hoff-
nung, einen Fluchtweg zu finden 
– doch die Grenzen sind bereits 
geschlossen und in den Nach-
barstaaten ist niemand bereit, 
die Flüchtlinge aufzunehmen. 

Der deutsch-jüdische Autor, der 
1942 im Krieg umkam, zeich-
net das beklemmende Bild ei-
ner Gesellschaft, die sich in ra-
sender Geschwindigkeit ihrer 
Mitmenschlichkeit entledigt. 
Und er beschreibt eindringlich 
die demütigenden Erfahrungen 
von Flucht und Vertreibung. Am 
Landestheater Schwaben ist die-
ser bestürzend aktuelle, eben-
so anrührende wie verstörende 
Roman erstmals auf einer deut-
schen Bühne zu sehen.

„Der Reisende“ feiert am Freitag, 
1. November, 20 Uhr, im Großen 
Haus Premiere. Weitere Auffüh-
rungen am 3. und 23. November 
sowie am 7., 8. und 16. Januar.

„Der Reisende“
Deutsche Erstaufführung im Großen Haus

Memmingen (dl). Christine Nöst- 
lingers Plädoyer für eine unbe-
schwerte Kindheit ist ein char-
mantes, fantasievolles und an-
archisches Vergnügen für die 
ganze Familie. Lustig und be-
sinnlich zugleich wird erzählt, 
wie aus einem Konservenkind 
ein ganz besonderer Junge wird 
und wie in jedem von uns das 
Potenzial steckt, ein Kind groß-
zuziehen.

Die schräge und chaotische Ber-
ti Bartolotti erhält ein Paket, das 
sie gar nicht bestellt hat. Dar-
in ist eine riesengroße Konser-
venbüchse, in der wiederum sich 
Konrad befindet, ein ausneh-
mend höflicher, wohlerzogener 
Junge, der in einer Fabrik herge-
stellt wurde. 
Nach dem anfänglichen Schock 
schließt Berti den unerwarte-
ten Familienzuwachs schnell ins 
Herz und ist in ihrer neuen Rolle 
als Mutter überglücklich. Als die 

DIE RÄUBER 
Schauspiel von Friedrich Schiller
20. September 2019

DEMUT VOR DEINEN TATEN BABY 
von Laura Naumann
21. September 2019

KONRAD oder DAS KIND AUS DER KONSERVENBÜCHSE 
Familienstück von Christine Nöstlinger  

17. November 2019

EIN DEUTSCHES MÄDCHEN (UA) 
nach der Autobiografie von Heidi Benneckenstein
26. Oktober 2019

DER REISENDE (DE)
nach dem Roman von Ulrich Alexander Boschwitz

01. November 2019

LIEBE !!! (UA) 
Ein Liederabend von und mit Jens Schnarre

02. November 2019
Premieren im Herbst

Firma das Kind wiederhaben will, 
weil die Auslieferung ein Fehler 
war, will sie Konrad auf keinen 
Fall hergeben. Da gibt es nur ei-
ne Lösung: Mit Liebe, ein biss-
chen Anarchie und der Hilfe ihrer 
Freunde und Nachbarn beginnt 
Berti aus dem Musterknaben ein 
fröhliches Kind zu machen, das 
die Fabrik gar nicht mehr zurück-

haben möchte. Denn: „Unge-
wöhnliche Umstände erfordern 
ungewöhnliche Maßnahmen.“ 
Die österreichische Schriftstelle-
rin Christine Nöstlinger hat über 
hundert Bücher verfasst, für die 
sie u. a. mit dem Deutschen Ju-
gendliteraturpreis und dem 
Astrid¬Lindgren¬Gedächtnis-
Preis ausgezeichnet wurde.

Das Familienstück feiert am Sonn-
tag, 17. November, um 15 Uhr Pre-
miere im Großen Haus. Weitere 
Aufführungen gibt es am 1. und 
26. Dezember.

„Konrad oder das Kind aus 
der Konservenbüchse“

Landestheater zeigt Familienstück von Christine Nöstlinger

Das Gotteslob
für das Bistum Augsburg
Alltag und Feiertag, zu Hause und im Gottesdienst – 
das Gotteslob für das Bistum Augsburg enthält eine 
reiche Vielfalt von Gebeten, spirituellen Texten und 
Liedern zu Advent und Weihnachten.
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Jetzt schenken! 
Tel.: 0821/50 242 -12 
E-Mail: vertrieb@suv.de
www.sankt-ulrich-verlag.de

Das Gotteslob für die Diözese Augsburg, 
verschiedene Ausführungen, ab 19,95 Euro

VOM HIMMELVOM HIMMEL
HOCH ...

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 0 83 31.8 00 52
Mobil 01 76.76 78 72 33
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Memmingen (dl/as). Zum Start 
in die Adventszeit veranstaltet 
das stadtmarketing memmin-
gen e.V. nun schon die 9. Mem-
minger Einkaufsnacht. Unter 
dem bewährten Motto „Mem-
mingen im Lichterglanz“ la-
den die Geschäfte mit attrak-
tiven Angeboten und Aktionen 
zu einem vorweihnachtlichen 
Einkaufserlebnis bis 22.30 Uhr 
ein. Auch der Memminger 
Christkindlesmarkt öffnet sei-
ne Pforten an diesem Abend 
bis 23 Uhr.
 
Weihnachtlich geschmückte 
Schaufenster und mit Laternen 
und Lichtern beleuchtete Ein-
gänge verführen zu einem un-
beschwerten und stressfreien 
Einkaufsbummel und sorgen 
für einen funkelnden Auftritt 
der Memminger Innenstadt. 
Der Einzelhandel präsentiert ne-
ben seinem Warenangebot auch 
eine Vielzahl an Geschenkideen 

zur Weihnachtszeit und beson-
dere Angebote in und vor den 
Geschäften. 

Laternenumzug

Die kleinen Besucher werden 

selbst in ein besonderes Licht 
gerückt, wenn sie – angeführt 
vom Fanfarenzug Memmin-
gen – mit ihren Laternen vom 
Marktplatz zum Schrannen-
platz ziehen und damit die Ver-
anstaltung offiziell eröffnen. 

„Memmingen im Lichterglanz“ 
Lange Einkaufsnacht am Freitag, 29. November

NA KLAR!

4 Wochen Fitness zum Kennenlern-Preis von nur 49 Euro  

Oder bis Ende des Jahres gratis trainieren

MAL PROBIEREN WOCHEN

„ICH
UND

FITNESS-
STUDIO?“

(Treffpunkt für den Laternen-
umzug ist um 18.30 Uhr am 
Marktplatz/Eingangsbereich 
Fußgängerzone.) 

Auch der kulturelle „Hunger“ 
kann während der Einkaufs-
nacht gestillt werden. So öff-
net das Stadtmuseum im Her-
mansbau seine Türen bei bis 
23 Uhr (Eintritt frei) und prä-
sentiert die diesjährige Win-
terausstellung unter dem Titel 
„Traum.Stadt.Museum“.

Weihnachtskrippe 
und Märchenwelt

Im beleuchteten Innenhof des 
Antonierhauses versetzt die le-
bensgroße Weihnachtskrippe 
von Josef Madlener und seine 
Märchenwelt kleine und große 
Besucher in Staunen.
Und St. Martin öffnet unter 
dem Motto „Nacht – Ruhe – 
St. Martin“ seine Türen von 18 

bis 22 Uhr in anheimelnder At-
mosphäre bei Licht, Musik und 
Kerzenschein, Punsch, Glüh-
wein und Lebkuchen.

Den Höhepunkt der langen 
Einkaufsnacht bildet auch in 
diesem Jahr eine eindrucks-
volle und atemberaubende 
Abschluss-Show am Westertor-
platz, wo die pyrotechnischen 
Betriebe Rohr GmbH die Besu-
cher mit einem brillanten und 
glanzvollen Feuerwerk verzau-
bern. Ein funkelnder Auftakt 
zu einer hoffentlich friedlichen 
und besinnlichen Adventszeit.

Alle Informationen zur langen 
Einkaufsnacht, sowie die genau-
en Zeit- und Ortsangaben des 
Rahmenprogramms gibt es auch 
unter stadtmarketing-memmin-
gen.de oder im Veranstaltungs-
flyer, der in den Geschäften der 
Innenstadt und in der Stadtinfor-
mation Memmingen bereit liegt.

Strahlender Mittelpunkt der weihnachtlichen Beleuchtung in der Fußgängerzone: 
die großen Glocken.                           Archivfoto: Sonnleitner 
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Ein Urgestein der Rockmusik: Deep Purple Schlagzeuger Ian Paice im Kaminwerk.
     Pressefoto: Kaminwerk

Memmingen (dl). Am Mittwoch, 
6. November, spielt der legen-
däre Deep Purple Schlagzeuger 
Ian Paice im Kaminwerk. Zu-
sammen mit der Band Pur.Pen-
dicular bringt er den Sound der 
Rocklegende ab 20 Uhr auf die 
Bühne. Mit dabei ist auch der 
lokale Gitarrist Frank Pané, seit 
Jahren ein wichtiger Eckpfeiler 
Pur.Pendiculars.

Ian Paice – dieser Name lässt 
nicht nur Schlagzeugfans mit 
der Zunge schnalzen. Ian ist ei-
nes der Aushängeschilder der 
Rockgeschichte. Zusammen mit 
seiner Band Deep Purple tourt 
er heute noch durch die großen 
Hallen der Welt. Das Gründungs-
mitglied von Deep Purple war an 
unzähligen legendären Aufnah-
men beteiligt von Kultalben wie 
„In Rock“ bis „Machine Head“, 
fantastischen Liveauftritten bis 
hin zum größten Rocksong aller 
Zeiten „Smoke on the Water“ – 
Ian Paice ist auch heute noch für 
viele Musiker Vorbild und Ikone. 

Neben seinem Job bei Deep 
Purple will der heute 71-jährige 
Paice nur eines: spielen, spielen, 
spielen. Auch im fortgeschritte-
nen Alter sind seine Liveshows 
immer noch sehenswert. Zumal 
er ins Kaminwerk eine der bes-
ten Deep Purple Tribute Bands 
der Welt mitbringt: Pur.Pendi-

cular, benannt nach dem 15. Stu-
dioalbum von Deep Purple, gibt 
es seit 2007. Im Mittelpunkt 
steht der irische Sänger Robby 

Thomas Walsh. Seine Stimme ist 
einzigartig und er beherrscht so-
wohl die hohen Schreie eines Ian 
Gillans als auch den Blues eines 
David Coverdale. 

Mit dabei auch Frank Pané, der 
als Allgäuer schon öfters im Ka-
minwerk auf der Bühne stand.
Wer einen außergewöhnlichen 
Abend mit einem ordentlichen 
Schuss Rockgeschichte erleben 
will, für den ist der 6. November 
ein Muss!

Karten gibt es bei eventim.de, 
Stadtinfo Memmingen, MZ und 
Memminger Kurier. Weitere Infos 
unter kaminwerk.de

Ian Paice rockt das 
Kaminwerk

Deep Purple Legende kommt nach Memmingen

Modernes Wohnen zwischen Stadt und Natur!
Angrenzend an ein gewachsenes Wohngebiet am nördlichen Ortsrand von 
Memmingen-Amendingen entstehen insgesamt 38 Einfamilienhäuser. Die 
Grundstücksgrößen reichen von ca. 297m² bis ca. 856 m², die Wohnfl ächen 
von 113,54 m² bis 132,40 m². Optional kann bei jedem Haus ein Carport 
errichtet werden. Zwei verschiedene Haustypen sind möglich, ohne Keller, 
schlüsselfertig, Garten, keine Käufercourtage. 

Preisbeispiel Einfamilienhaus Nummer 16: Baubeginn Herbst 2019,  
Wohnfl äche: ca. 113,54 m², Energie: aktuelle EnEV – KfW Standard 55, 
Kaufpreis: 419.900 Euro

Karina Mendel
Sparkassen-Immobilienwirtin

Telefon:  08331 609-475
Mobil:     0152 225 419 30
E-Mail:    immo@spk-mm-li-mn.de  

  Ausführliche Informationen

  unter:  www.neuepriel.de

„Winzertreff 2019“
Verkosten - fachsimpeln - geniessen

am 16.11.2019 ab 12.00 uhr
Weinkuhlt, Westerhart 1a, 87740 Buxheim

gleich neben dem Golfplatz memmingen

eintritt frei  verkostung erst ab 18

 
Tag der offenen Tür  am 04.05.2019 von 10 Uhr – 16 Uhr 

 

Betreutes Wohnen- 
eine Wohnform als Alternative zum Pflegeheim 

 
Unser Haus überzeugt durch unseren Hotelcharakter und durch seine hotelüblichen Dienst- 

und Serviceleistungen. 
 

Unser Angebot an Wohnformen : 
 
 Betreutes Wohnen in hellen großzügigen Apartments mit Einbauküche 
 Verhinderungspflege ambulant in den Seniorenapartments 
 Tagespflege 
 24std.Notruf 
 24 std.anwesender ambulante Pflegedienst 

 
Unsere Serviceleistungen im Überblick 

 Kaminzimmer 
 Rezeption mit Concierge 
 Café und Kiosk 
 Kosmetik Studio und Wellness 
 Aromatherapie 

 

Mit besonderer Aufmerksamkeit und der Liebe zum Detail sorgen wir für Ihr Wohl 
und ein freundlich stimmungsvolles Ambiente 
 
Für weitere Informationen und Besichtigungsterminen steht Ihnen gerne unsere 
Bezirksleitung Frau Sabine Fäller zu Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen ! 
 
Sympatia Bad Wörishofen Betreutes Wohnen GmbH 
Herrmann Ausstr.3 
86825 Bad Wörishofen 
Tel: 08247-388300 oder 0176-11982433 
sabine.faeller@sympathia.de 

Für das leibliche Wohl wird         gesorgt!
• Speisen vom Grill
• versch. heiße alkoholische 
 und alkoholfreie Getränke
• Kaffee & Waffeln
• Verkauf von Weihnachts- 
 artikeln „Handarbeit“
 Ihr Sympathia-Team

Sympathia Bad Wörishofen Betreutes Wohnen GmbH  
Herrmann Ausstr. 3 · 86825 Bad Wörrishofen · Telefon 08247 388300 oder 0176 11982433 
E-Mail sabine.faeller@symathia.de

Einladung zum kleinen
  Christkindlmarkt
Samstag, 23. November 2019, 15 – 18 Uhr 

 

MEHR 
ADVENT  

Kloster Bonlanden 
Samstag, 23. und 
Sonntag, 24. Nov. 2019 

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für neue 1:1 
Betreuungen in Bad Saulgau, Bad Waldsee, Bad Wurzach, 
Bad Grönenbach, Leutkirch, Markt Rettenbach & Lindau 

examiniertes Pflegepersonal 
   und Altenpfleger     

für Grünkraut, Kempten, Langenargen, Tettnang suchen wir 

examinierte Krankenschwestern und 

Altenpfleger für Kinderbetreuung
Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org



Andrea Berei

Patrick HeyerSiegfried GrafJohannes, Nora und Anna Nobis

Gertraut Lobner Amy, Tamara und Phil SchiffelIrmgard Mühlbauer

Liebe Leserinnen und Leser, 

beim letzten Gewinnspiel im 
Oktober konnten Sie Karten fürs 
Cineplex in Memmingen, 10er-
Sets von Calu.Kosmetik und 
Karten fürs Schlagerfestival in 
Memmingen gewinnen. 

Ein großer Dank geht an dieser 
Stelle an die Firmen für die Un-
terstützung und an Sie für Ihre 
wiederum sehr rege Teilnahme. 
Es waren übrigens fünf Fehler 
versteckt, die Antwort „a“ war 
also richtig. 

Außerdem hatten wir in unse- 
rem facebook-Gewinnspiel Bum- 
melpässe für den Memminger 
Jahrmarkt verlost, auch hier be-
danken wir uns für Ihr enorm 
zahlreiches Mitmachen.
Sie sind diesmal nicht bei den 
glücklichen Gewinnern? Macht 
doch nix, an dieser Stelle haben 
Sie eine neue Chance – wir drü-

cken Ihnen ganz fest die Dau-
men. Versprochen.
In diesem Monat haben wir Ki-
nokarten fürs Cineplex, 10er Sets 
von Calu.Kosmetik und Gut-
scheinbücher für 2020 für Sie re-
serviert. 
Wie immer möchten wir von Ih-
nen wissen, wie viele Fehler un-
ser Zeichner diesmal im Such-
bild eingebaut hat.
Sind es
 a) 4 b) 6 c) 8

Die Lösung mit Ihrem Wunschge-
winn (können wir aber nicht ga-
rantieren) schicken Sie bitte an: 

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
Oder senden Sie uns 
die Lösung per E-Mail: 
info@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: Absender 
und die Telefonnummer bitte 
mit angeben. Einsendeschluss ist:
Freitag, der 15. November 2019.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben.

Gewinnen Sie diesmal Kinokarten fürs Cineplex, 10er -Sets von Calu.Kosmetik und 
Gutscheinbücher für 2020.

                       
 
 
   

  
 
   

Das November-Gewinnspiel

Die Lösung vom 
Oktober -Gewinnspiel

Das neue 
November-Gewinnspiel

1717

Ingrid Haas

zu Gunsten des Tierheim Memmingen  

Samstag, 23. November 2019
von 8 bis 16 Uhr

in der Stadionhalle 
in Memmingen
Standanmeldungen Telefon 08331 81076

Großer Floh- und Trödelmarkt

Badewanne oder Duschwanne matt, 
angeschlagen oder Farbe gefällt nicht mehr?

REMOCOM-TEAM - Ihr kompetenter Partner, wenn es um qualitative, 
dauerhafte und kostengünstige Lösungen rund um das Badezimmer 
geht! Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!

Inh. S. Schmidt
Telefon: 08395-9111100 
www.remocom.de
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HIGHLIGHTS IM NOVEMBER

T I C K E T S  A N  D E R 

K I N O K A S S E  &  O N L I N E

21. + 24. November

Depeche Mode
Spirits in the Forest

E V E N T

Knirps Kino
DER KLEINE MAULWURF
Unter dem Motto„Mein erster Kinobesuch“bieten 
wir ausgewählte Kleinkinderfilme an, die bei ge-
dimmtem Saallicht und geringer Lautstärke prä-
sentiert werden. Dabei verzichten wir komplett 
auf Werbung und achten darauf, dass die Spiel-
zeit der Filmhighlights passend für unser kleines 
Publikum ist. Ist der Film einmal ausgesucht, bie-
ten wir diesen einen ganzen Monat lang an.

Sonntags  I   10:30 Uhr

Frauen Film Frühstück
LAST CHRISTMAS
Kate schlittert in ihrem Leben von einem Chaos 
ins nächste, dann trifft sie Tom und erkennt, 
dass man manchmal einfach nur auf sein Glück 
vertrauen muss.

Donnerstag, 10.10.  I  ab 09:00 Uhr

Event
DEPECHE MODE
SPIRITS IN THE FOREST
Von Regisseur und Fotograf Anton Corbijn in-
szenierter Konzertfilm über die Global Spirit Tour 
2017/18.

Donnerstag, 21.10.  I  20:00 Uhr

Sonntag, 24.10.  I  19:00 Uhr

CINEPLEX MEMMINGEN  
FRAUNHOFERSTR. 21  I  87700 MEMMINGEN  
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

NOVEMBER 2019

FR 01.11. KINO: FISCHERTAG - DER FILM DIRECTOR‘S CUT
SA 02.11. THE UNITY + MYSTIC PROPHECY
SO 03.11. TONY HADLEY
MI 06.11. IAN PAICE FEAT. PUR.PENDICULAR
FR 08.11. ANNIHILATOR + ARCHER NATION
SA 09.11. 80ER-90ER PARTY
SO 10.11. DUNJA HAYALI – HAYMATLAND
DO 14.11. KINO: VORHANG AUF FÜR CYRANO
FR 15.11. OHRENFEINDT + RAZZMATTAZZ
SA 16.11. TEN YEARS AFTER + PALE HEART
FR 22.11. EXTRABREIT
SA 23.11. DAVIN HERBRÜGGEN & BAND
DO 28.11. KINO: DIE BERUFUNG
FR 29.11. AXXIS – 30 YEARS OF AXXIS
SA 30.11. ROCK UND SILACH: EXIT

Memmingen (rad). „Politik in 
Zeiten von Brexit, Handelskon-
flikten und Populisten“, das 
war das Thema der diesjähri-
gen Highlight-Veranstaltung 
der Wirtschaftsjunioren Mem-
mingen-Unterallgäu. Der Jour-
nalist und Fernsehmoderator 
Markus Gürne klärte die rund 
250 Zuhörer im Memminger 
Kaminwerk über Ursachen und 
Folgen auf.

Der Ressortleiter der ARD-Bör-
senredaktion und Moderator 
der Sendung „Börse vor acht“ 
brachte das sehr interessierte 
Publikum mit seinen launigen 
Ausführungen des Öfteren zum 
Schmunzeln. 

Die politischen Wirren der heu-
tigen Zeit, die Klimadiskussio-
nen und die Auswirkungen auf 
die Wirtschaft und damit un-
ser Leben – Gürne klärte darü-
ber verständlich auf und malte 
die Zukunft nicht ganz düster. 
Zwar ist der Ton rauer gewor-
den, die Lage schwierig, aber 
eben nicht hoffnungslos. Al-
lerdings sagte er auch deutlich, 
dass wir in Europa und spezi-
ell in Deutschland umdenken 
müssten.

Die (wirtschaftliche und politi-
sche) Welt habe sich seit dem 
Ende des Kalten Krieges vor 30 
Jahren extrem verändert. Die 

USA, China, Russland und In-
dien seien die vier maßgeben-
den Kräfte in wirtschaftlicher 
wie politischer Hinsicht – „Eu-
ropa nicht“, machte Gürne mit 
Blick auf eine überdimensiona-
le Weltkarte deutlich. Aber ei-
nen Lösungsansatz hat er: „Die 
Europäer dürfen nicht dauernd 
darüber reden, was sie trennt, 
sondern darüber, was sie eint.“ 
Und warf gleich ein richtiges 
„Pfund“ in den Ring: den sta-
bilen Euro, der vor allem den 
USA ein richtiger „Dorn im Au-
ge“ sei.
  
Ganz speziell Deutschland müs- 
se sich umstellen, dürfe sich 
nicht auf den Lorbeeren ei-
nes starken Industriestandorts 
ausruhen und viel stärker auf 
neue Entwicklungen bauen: 

„Das Gute ist: Wir können es“, 
betonte der Referent.

„Warum bauen wir keine um-
weltfreundlichen Autos, obwohl 
wir es können?“, fragte er ins-
besondere mit dem Blick nach 
vorn, wenn in wenigen Jahren 
die attraktiven Märkte wie Chi-
na oder Indien keine Verbren-
nungsmotoren mehr zulassen. 
„Wir müssen im Innovations-
zug in der Lokomotive sitzen 
und nicht ganz hinten.“ 

Märkte für die Zukunft erkennt 
er vor allem im medizinischen 
und pharmazeutischen Be-
reich – „Die Leute werden im-
mer älter“, so Gürne. Er sagt 
auch deutlich: „Wer nichts im 
Boden hat, muss es in der Bir-
ne haben“.

„Das Gute ist, wir können es“
Markus Gürne über die Wirren der Zeit 

Markus Gürne vor der übergroßen Weltkarte im Kaminwerk – nur schwer erkennbar, 
das kleine Deutschland im Vergleich mit den vier „Großen“ USA, Russland, China 
und Indien.                              Foto: Carina Thielicke

Memmingen (dl/as). Eine drei-
reihige Filmtour mit einzigar-
tigen Abenteuern, atemberau-
benden Landschaften und er-
greifenden Geschichten ist an 
drei Sonntagen, 10., 17. und 24. 
November, jeweils um 17 Uhr im 
Cineplex Memmingen zu sehen. 
Die Sport- und Outdoorreihe 
startet mit dem Filmblock rund 
um das Mountainbike.

Im ersten Teil am 10. November 
erleben die Zuschauer drei be-
sondere Mountainbike-Filme: 
„Return to Earth“, der neunte 
Featurefilm der preisgekrönten 
Abenteuerfilmproduktion Ant-
hill Films aus Kanada, ist eine 
cineastische Reise durch ver-
schiedene Mountainbike-Com-
munities, Persönlichkeiten und 

Alp-Con CinemaTour 2019
Sport- und Outdoor Filme im Cineplex

Terrains.
Mit „Vision“ kommt der erste 
Freeride-Mountainbike-Film mit 
weiblicher Führung. „Vision“ ver-
bindet die kreativen Welten von 
Veronique Sandler: Kunst, De-

sign und die Leidenschaft zu ih-
rem Sport.

„Life of Pie“: Im Jahr 2002 zogen 
die unkonventionellen Moun-
tainbikerinnen Jen Zeuner und 
Anne Keller nach Fruita (Colora-
do) auf der Suche nach einmali-
gen Single Tracks fürs Mountain-
biken – und brachten frischen 
Wind in eines der konservativs-
ten Städtchen des Bundesstaa-
tes.

Die dreiteilige Sport- und Out-
door-Filmreihe in englischer Ori-
ginalversion mit deutschen Un-
tertiteln wird mit dem Block 
rund um den Berg („Mountain“, 
17.11.) fortgesetzt und endet mit 
dem fluffig-weißen „Snow“ 
(24.11.). 
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Das Beste aus 95 Jahren

Neu
  Das große

       Jubiläums-Set 

        2019

GEFRO wird 95. Was liegt näher als das Beste aus 95 Jahren in ein Jubi-Set zu packen und Ihnen mit einem sensationellen  
Jubiläumsrabatt von mehr als 30% anzubieten? Darum freuen Sie sich jetzt auf Ihr großes GEFRO-Jubiläums-Set.  

In der GEFRO-Suppenteria abholen oder versandkostenfrei schicken lassen.

● 250 g GEFRO Suppe
● 130 g Soße zu Braten
● 240 g Sauce Bolognese

● 90 g Gewürz-Pfeffer
● 100 g BIO Würzmischung

 »Bella Italia«

● Suppen-Pause PILZ-CHAMPION
● Suppen-Pause EL GAZPACHO
● Suppen-Pause GRÜNE WELLE

● Salat-Dressing GARTENKRÄUTER
● Salat-Dressing AMORE POMODORE
● Gemüsemesser, Glattschliff
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statt € 29,19 zum Jubiläumspreis von nur € 19,24*

 Sie sparen

  im Set

 € 9,95

– seit 1924 –

Suppen,
Soßen,
Würzen 
und mehr …

Suppenteria & Laden | GEFRO KG | Rudolf-Diesel-Straße 21 | 87700 Memmingen 
Mo. – Fr. 8.30 –18 Uhr, Sa. 8.30 –14 Uhr | Gratis-Tel. 0 800  / 95 95 100 | www.gefro.de

GEFRO feiert Jubiläum
Mit tollen Jubiläums-Angeboten 

möchten wir 2019 DANKE sagen. 
Nehmen Sie unsere Einladung an 

und feiern Sie mit uns.



100%
eigene Herstellung 

 Verzicht auf 

Fertigmischungen 

Backhaus Häussler GmbH & Co. KG Alpenstraße 79

Tradition 
im 

Herzen 
Zukunft 

im  
Blick 


